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Jacques de la Grange, Intendent des Elsass, befiehlt dem Magistrat von Landau, dass die Bara-
cken, die aus trockenem Holz und Laub direkt neben der Kirche errichtet worden waren, abge-
rissen werden, da die Baracken keine Funktion mehr haben. Darüber hinaus stellte de la Grange 
fest, dass wegen der Nachlässigkeit der Leute eine vermehrte Brandgefahr bestehe, die letztlich 
vor allem auch die Kirche bedrohe (lesquels baraque n’y etant d’aucune utilité au contraire les 
gens y demeurants etant negligents desorte que ils pourraient facilemen[t] mettre le feu dans 
l’eglise), wie die heute zu beobachtende enorme Rauchentwicklung im Bereich der Baracken 
eindrücklich zeigte. Daher bleibe nur der Abriss der Unterkünfte, um eine Feuersbrunst zukünf-
tig zu vermeiden. 
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vermerke: Lehm. 503.; Stempel der UB Heidelberg; Vorderseite: [oben:] 1693 Autographen F. 
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naturen: Nọ 413·. – Siegel des Jacques de la Grange: Wappensiegel mit Rangkrone und Schild-
haltern: Sparren, begleitet von drei Garben, darüber ein liegender Halbmond (de la Grange); 
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